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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachungen der Stadt Drebkau

Bekanntmachung

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Wahl zum Europäischen Parlament und zu den Kommunalwahlen am 25. Mai 2014

 a)  wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die An-

tragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 17 

Abs. 1 der Europawahlordnung bzw. § 15 Abs. 1 der Kommu-

nalwahlordnung bis zum 04. Mai 2014 oder die Einspruchs-

frist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 der Euro-

pawahlordnung bzw. § 20 Abs. 1 der Kommunalwahlordnung 

bis zum 09. Mai 2014 versäumt hat, 

 b)  wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 

der nach § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung bzw. § 15 Abs. 1 

der Kommunalwahlordnung oder der Einspruchsfrist nach 

§ 21 Abs. 1 der Europawahlordnung bzw. § 20 Abs. 1 der 

Kommunalwahlordnung entstanden ist,

 c)  wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 

worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wäh-

lerverzeichnisses zur Kenntnis der Wahlbehörde gelangt ist.

 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-

genen Wahlberechtigten bis zum 23. Mai 2014, 18:00 Uhr, bei 

der Stadtverwaltung Drebkau mündlich, schriftlich oder elek-

tronisch beantragt werden. Im Falle nachweislich plötzlicher 

Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur 

unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann 

der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr gestellt werden.

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage 

vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtig-

te können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen 

Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch 

bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.

 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 

einer schriftlichen Vollmacht nach- weisen, dass er dazu be-

rechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der 

Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. a)  Mit dem Wahlschein für die Wahl zum Europäischen Par-

lament erhält der Wahlberechtigte

     -  einen amtlichen Stimmzettel für die Wahl zum Europä-

ischen Parlament

     - einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag

     -  einen amtlichen, mit der Anschrift des Kreiswahlleiters, an 

den der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten 

Wahlbriefumschlag und

     -  ein Merkblatt für die Briefwahl für die Wahl zum Europä-

ischen Parlament.

 b)  Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass der Wahl-

berechtigte zur Kommunalwahl vor einem Wahlvorstand 

wählen will, so erhält er mit dem Wahlschein zur Kommunal-

wahl zugleich:

     -  einen amtlichen Stimmzettel für die jeweilige Kommunalwahl

     -  einen amtlichen beigen Stimmzettelumschlag für die Wahl 

zum Kreistag

     -  einen amtlichen rosa Stimmzettelumschlag für die übrigen 

Kommunalwahlen

     -  einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag für die Wahl 

zum Kreistag, mit der Anschrift des Kreiswahlleiters

     -  einen amtlichen grünen Wahlbriefumschlag für die übrigen 

Kommunalwahlen, mit der Anschrift des Wahlleiters und

     -  je ein Merkblatt zur Wahl des Kreistages und der übrigen 

Kommunalwahlen.

 Vom Wahlberechtigten sind für die Europawahl, für die Wahl 

zum Kreistag und für die übrigen Kommunalwahlen jeweils ge-

sonderte Wahlbriefe abzusenden. Dies hat unter Verwendung 

der oben aufgeführten farblich unterschiedlichen Stimmzettel- 

und Wahlbriefumschläge zu erfolgen.

 Die Europawahl und die Kommunalwahlen für die Stadt 
Drebkau mit den Ortsteilen Casel, Domsdorf, Drebkau, Grei-

fenhain Jehserig, Kausche, Laubst, Leuthen, Schorbus und 

Siewisch werden gleichzeitig am 25.05.2014 durchgeführt.

 Das gemeinsame Wählerverzeichnis

 wird in der Zeit vom 05. Mai 2014 bis zum 09. Mai 2014

 während der allgemeinen Dienstzeiten:

 Montag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.30 Uhr

 Dienstag  09.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr

 Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr

 Donnerstag  09.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr

 Freitag vom  09.00 - 12.00 Uhr

 in der Stadtverwaltung Drebkau, Einwohnermeldeamt, 

Zimmer 32, 03116 Drebkau, Spremberger Straße 61 (barri-

erefrei) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.

1. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständig-

keit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 

Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit 

oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeich-

nis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen 

glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 

Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 

Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 

Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk ge-

mäß den § 21 Abs. 5 des Melderechtsrahmengesetzes entspre-

chenden Vorschriften der Landesmeldegesetze eingetragen ist.

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-

führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät mög-

lich. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-

gen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 

hält, kann in der Zeit vom 20.Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, 

spätestens am 09. Mai 2014 bis 12:00 Uhr in der Stadtver-

waltung Einwohnermeldeamt Zimmer 32, in 03116 Drebkau, 

Spremberger Straße 61, Einspruch einlegen.

 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nie-

derschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 

sind, erhalten bis spätestens zum 04. Mai 2014 eine Wahlbe-

nachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, 

aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen 

das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen 

will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 

eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 

Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbe-

nachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann

 a)  bei der Wahl zum Europäischen Parlament im Landkreis 

Spree-Neiße durch Stimmabgabe in einem beliebigen 

Wahlraum dieses Kreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

 b)  bei der Wahl der Stadtverordnetenversammlung in einem 

beliebigen Wahlbezirk des jeweiligen Wahlgebiets durch 

Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum der Gemein-

de oder durch Briefwahl teilnehmen.

 c)  bei der Wahl der Ortsbeiräte in einem beliebigen Wahl-

bezirk des jeweiligen Wahlgebiets durch Stimmabgabe 

in einem beliebigen Wahlraum der Gemeinde oder durch 

Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1.  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

5.2.  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
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 Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für 

einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 

Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftli-

chen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte 

Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie 

der Wahlbehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schrift-

lich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte 

Person auszuweisen.

 Bei der Briefwahl muss der Wähler den jeweiligen Wahlbrief 

mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 

jeweils angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort 

spätestens am Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht.

 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 

ohne besondere Versendungsform mit dem RPV unentgeltlich 

befördert. Der Einwurf der Wahlbriefe kann auch in Postkästen 

der Deutschen Post erfolgen. Er kann auch bei der auf dem 

Wahlbrief jeweils angegebenen Stelle abgegeben werden.
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1 Christlich Demokratische Union 

 Deutschlands CDU

1. Haidan, Michael

 geb. 1946

 Diplom-Ingenieur

 OT Drebkau, Spremberger Straße 4a

2. Krause, Rüdiger

 geb. 1970

 Bundespolizeibeamter

 OT Greifenhain, Radensdorf 30

3. Köhne, Paul

 geb. 1963

 Rechtsanwalt

 OT Schorbus, Auraser Dorfstraße 11

4. Zeitel, Manfred

 geb. 1955

  Rundfunk- und Fernsehmechaniker

 OT Drebkau, F.-Meyer-Straße 40

5. Brüning, Julian

 geb. 1994

 Student

 OT Drebkau, Golschower Dorfstraße 24

6. Rescher, Sabine

 geb. 1958

 Erzieherin

 OT Casel, Calauer Straße 17

7. Schätz, Frank

 geb. 1963

 kaufmännischer Angestellter

 OT Schorbus, Oelsnig 13

8. Berndt, Marvin

 geb. 1995

 Schüler

 OT Laubst, Laubster Dorfstraße 23c

9. Sobek, Klaus

 geb. 1953

 Ingenieur für Automatisierungstechnik

 OT Schorbus, Straße der Jugend 19

10. Kruschwitz, Jens

 geb. 1981

 Verwaltungsfachangestellter

 OT Drebkau, Döbberner Weg 9

11. Kanter, Jürgen

 geb. 1948

 Rentner

 OT Leuthen, Chausseestraße 7c

12. Fliegel, Philipp

 geb. 05.05.1986

 Kommunikationselektroniker

 OT Drebkau, Döbberner Weg 5

13. Priebe, Paul

 geb. 1994

 Student

 OT Drebkau, Lindenstraße 6a

14. Altekrüger, Roswitha

 geb. 1955

 Wirtschaftsingenieurin

 OT Siewisch, Zur Koselmühle 13

15. Kindermann, Thomas

 geb. 1979

 Sachbearbeiter

 OT Siewisch, Zur Schmiede 1

16. Galow, Katrin

 geb. 1977

 Polizeibeamtin

 OT Leuthen, Kackrower Weg 5a

2  Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD

1. Heßmer, Hans- Eberhard

 geb. 1944

 Dipl.-Ing. (TH)

 OT Leuthen, Hauptstraße 2

2. Bräunig, Maik

 geb. 1977

 Dipl.-Betriebswirt

 OT Leuthen, Hauptstraße 58a

3. Bulligk, Fritz

 geb. 1954

 Dipl.-Agrar-Ing.

 OT Drebkau, Brauhausstraße 2

4. Hensel, Hans-Joachim

 geb. 1952

 Elektromonteur

 OT Laubst, Laubster Dorfstraße 5

5. Koch, Michael

 geb. 1961

 Schulrat

 OT Casel, Illmersdorfer Dorfstraße 22

6. Koitzsch, Jutta

 geb. 1948

 Pädagogin

 OT Casel, Siedlung 22

7. Kopp, Carola

 geb. 1953

 Dipl.-Ingenieurin

 OT Leuthen, Hauptstraße 11

3  DIE LINKE DIE LINKE

1. Hübner, Werner

 geb. 1951

 Dipl.-Mathematiker

 OT Leuthen, Hauptstraße 49

2. Neugebauer, Margit

 geb. 1952

 Lehrerin

 OT Casel, Siedlung 26

3. Küch, Gritta

 geb. 1944

 Lehrerin

 OT Greifenhain, Dorfstraße 3a

4. Richter, Torsten

 geb. 1971

 Dipl.-Betriebswirt

 OT Drebkau, Feldweg 9

Stadt Drebkau

- Die Wahlleiterin -

Bekanntmachung

der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl der Stadtverordnetenversammlung Drebkau am 25. Mai 2014 

Der Wahlausschuss der Stadt Drebkau hat in seiner Sitzung am 25.03.2014 über die Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl der 

Stadtverordnetenversammlung Drebkau entschieden. Die zugelassenen Wahlvorschläge und ihre Reihenfolge werden hiermit ge-

mäß der §§ 38 und 39 Abs. 4 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes (BbgKWahlG) sowie des § 40 der Brandenburgischen 

Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) bekannt gemacht.
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5. Kienitz, Birgitt

 geb. 1960

 Angestellte

 OT Laubst, Löschener Dorfstraße 12

6. Andrecki, Rainer

 geb. 1953

 Mitarbeiter DSZ

 OT Drebkau, Brauhausstraße 14

4  Freie Demokratische Partei FDP

 Düring-Gottschalk, Ivonne

 geb. 1979

 Angestellte

 OT Drebkau, Feldweg 6

19  Freie Wählervereinigung 

 der Stadt Drebkau e.V. FWV e.V.

1. Wilk, Dieter

 geb. 1943

 Rentner

 OT Drebkau, Heldernweg 10

2. Kircher, Andreas

 geb. 1960

 Brauer

 OT Drebkau, Brauhausstraße 42

20  Ortsteile Bündnis Stadt Drebkau OTB

1. Just, Wolfgang

 geb. 1953

 Dipl. Ingenieur

 OT Siewisch, Drebkauer Straße 32

2. Nowka, Petra

 geb. 1956

 Speditionskauffrau

 OT Jehserig, Alte Grubenstraße 8

3. Schmidt, Ute

 geb. 1963

 Wirtschaftskauffrau

 OT Laubst, Laubster Dorfstraße 14a

4. Schötz, Manfred

 geb. 1951

 Rentner

 OT Greifenhain, Dorfstraße 17

5. Kolbe, Torsten

 geb. 1965

 Erdbaugeräteführer

 OT Jehserig, Ahornweg 3

6. Höfig, Ilona

 geb. 1949

 Arzthelferin

 OT Greifenhain, Dorfstraße 1

7. Duy, Wilfried

 geb. 1949

 Diplomökonom (FH)

 OT Siewisch, Parkweg 1

8. Peter, Hagen

 geb. 1962

 Schlosser

 OT Drebkau, Drebkauer Hauptstraße 17a

9. Halka, Ines

 geb. 1964

 selbstständig

 OT Laubst, Laubster Dorfstraße 7

Stadt Drebkau

- Die Wahlleiterin -

Bekanntmachung

der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsbeirates Casel am 25. Mai 2014 

Der Wahlausschuss der Stadt Drebkau hat in seiner Sitzung am 25.03.2014 über die Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl 

des Ortsbeirates des Ortsteils Casel entschieden. Die zugelassenen Wahlvorschläge und ihre Reihenfolge werden hiermit gemäß 

der §§ 38 und 39 Abs. 4 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes (BbgKWahlG) sowie des § 40 der Brandenburgischen 

Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) bekannt gemacht.

1 Christlich Demokratische Union

 Deutschlands CDU

 Rescher, Sabine

 geb. 1958

 Erzieherin

 OT Casel, Calauer Straße 17

3  DIE LINKE DIE LINKE

 Neugebauer, Margit

 geb. 1952

 Lehrerin

 OT Casel, Siedlung 26

20  Einzelwahlvorschlag Krohn

 Krohn, Angela

 geb. 1969

 Tischlerin

 OT Casel, Gutsstraße 7
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Stadt Drebkau

- Die Wahlleiterin -

Bekanntmachung

der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsbeirates Domsdorf am 25. Mai 2014

Der Wahlausschuss der Stadt Drebkau hat in seiner Sitzung am 25.03.2014 über die Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl des 

Ortsbeirates des Ortsteils Domsdorf entschieden. Die zugelassenen Wahlvorschläge und ihre Reihenfolge werden hiermit gemäß der 

§§ 38 und 39 Abs. 4 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes (BbgKWahlG) sowie des § 40 der Brandenburgischen Kommu-

nalwahlverordnung (BbgKWahlV) bekannt gemacht.

Stadt Drebkau

- Die Wahlleiterin -

Bekanntmachung

der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsbeirates Drebkau am 25. Mai 2014

Der Wahlausschuss der Stadt Drebkau hat in seiner Sitzung am 25.03.2014 über die Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl 

des Ortsbeirates des Ortsteils Drebkau entschieden. Die zugelassenen Wahlvorschläge und ihre Reihenfolge werden hiermit 

gemäß der §§ 38 und 39 Abs. 4 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes (BbgKWahlG) sowie des § 40 der Brandenbur-

gischen Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) bekannt gemacht.

20  Einzelwahlvorschlag Krengel

 Krengel, Siegfried

 geb. 1953

 Pensionär

 OT Domsdorf, Steinitzer Dorfstraße 9

21  Einzelwahlvorschlag Kubaczyk

 Kubaczyk, Jürgen

 geb. 1951

 Rentner

 OT Domsdorf, Rotdornstraße 20

1  Christlich Demokratische Union

 Deutschlands CDU

1. Zeitel, Manfred

 geb. 1955

 Rundfunk- und Fernsehmechaniker

 OT Drebkau, Felix- Meyer- Straße 40

2. Brüning, Julian

 geb. 1994

 Student

 OT Drebkau, Golschower Dorfstraße 24

3. Kruschwitz, Jens

 geb. 1981

 Verwaltungsfachangestellter

 OT Drebkau, Döbberner Weg 9

4. Fliegel, Philipp

 geb. 1986

 Kommunikationselektroniker

 OT Drebkau, Döbberner Weg 5

5. Priebe, Paul

 geb. 1994

 Student

 OT Drebkau, Lindenstraße 6a

2  Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD

 Bulligk, Fritz

 geb. 1954

 Diplomagraringenieur

 OT Drebkau, Brauhausstraße 2

3  DIE LINKE DIE LINKE

 Richter, Torsten

 geb. 1971

 Dipl.- Betriebswirt

 OT Drebkau, Feldweg 9

19  Freie Wählervereinigung der Stadt

 Drebkau e.V. FWV e.V.

1. Wilk, Dieter

 geb. 1943

 Rentner

 OT Drebkau, Heldernweg 10

2. Kircher, Andreas

 geb. 1960

 Brauer

 OT Drebkau, Brauhausstraße 42
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Stadt Drebkau

- Die Wahlleiterin -

Bekanntmachung

der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsbeirates Jehserig am 25. Mai 2014 

Der Wahlausschuss der Stadt Drebkau hat in seiner Sitzung am 25.03.2014 über die Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl 

des Ortsbeirates des Ortsteils Jehserig entschieden. Die zugelassenen Wahlvorschläge und ihre Reihenfolge werden hiermit 

gemäß der §§ 38 und 39 Abs. 4 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes (BbgKWahlG) sowie des § 40 der Brandenbur-

gischen Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) bekannt gemacht.

Stadt Drebkau

- Die Wahlleiterin -

Bekanntmachung

der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsbeirates Greifenhain am 25. Mai 2014

Der Wahlausschuss der Stadt Drebkau hat in seiner Sitzung am 25.03.2014 über die Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl 

des Ortsbeirates des Ortsteils Greifenhain entschieden. Die zugelassenen Wahlvorschläge und ihre Reihenfolge werden hiermit 

gemäß der §§ 38 und 39 Abs. 4 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes (BbgKWahlG) sowie des § 40 der Brandenbur-

gischen Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) bekannt gemacht.

1 Christlich Demokratische Union 

 Deutschlands CDU

 Krause, Rüdiger

 geb. 1970

 Bundespolizeibeamter

 OT Greifenhain, Radensdorf 30

20  Ortsteile Bündnis Stadt Drebkau OTB

1. Höfig, Ilona

 geb. 1949

 Arzthelferin

 OT Greifenhain, Dorfstraße 1

2. Elsner, Sabine

 geb. 1959

 Verwaltungsangestellte

 OT Greifenhain, Dorfstraße 23

3. Zocher, Heidrun

 geb. 1957

 Bundesfreiwilligendienst

 OT Greifenhain, Dorfstraße 52

20  Ortsteile Bündnis Stadt Drebkau OTB

1. Nowka, Petra

 geb. 1956

 Speditionskauffrau

 OT Jehserig, Alte Grubenstraße 8

2. Krahl, Dieter

 geb. 1956

 Schlosser

 OT Jehserig, Teichstraße 1

3. Nothing, Hans- Joachim

 geb. 1951

 Pensionär

 OT Jehserig, Straße am Park 10

4. Köppa, Klaus

 geb. 1962

 Elektriker

 OT Jehserig, Straße am Park 3



Drebkau - 10 - Nr. 8/2014

Stadt Drebkau

- Die Wahlleiterin -

Bekanntmachung

der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsbeirates Kausche am 25. Mai 2014 

Der Wahlausschuss der Stadt Drebkau hat in seiner Sitzung am 25.03.2014 über die Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl 

des Ortsbeirates des Ortsteils Kausche entschieden. Die zugelassenen Wahlvorschläge und ihre Reihenfolge werden hiermit 

gemäß der §§ 38 und 39 Abs. 4 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes (BbgKWahlG) sowie des § 40 der Brandenbur-

gischen Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) bekannt gemacht.

20  Einzelwahlvorschlag Haidan

 Haidan, Thomas

 geb. 1971

 Dipl.-Ing. Maschinenbau

 OT Kausche, Ringstraße 11

21  Einzelwahlvorschlag Junge

 Junge, Steffen

 geb. 1975

 Offizier deutsche Luftwaffe

 OT Kausche, Wolkenberger Straße 28

22  Einzelwahlvorschlag Köthen

 Köthen, Mike

 geb. 1973

 Rechtsanwalt

 OT Kausche, Wolkenberger Straße 3

Stadt Drebkau

- Die Wahlleiterin -

Bekanntmachung

der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsbeirates Laubst am 25. Mai 2014 

Der Wahlausschuss der Stadt Drebkau hat in seiner Sitzung am 25.03.2014 über die Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl 

des Ortsbeirates des Ortsteils Laubst entschieden. Die zugelassenen Wahlvorschläge und ihre Reihenfolge werden hiermit gemäß 

der §§ 38 und 39 Abs. 4 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes (BbgKWahlG) sowie des § 40 der Brandenburgischen 

Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) bekannt gemacht.

1  Christlich Demokratische Union 

 Deutschlands CDU

 Berndt, Marvin

 geb. 1995

 Schüler

 OT Laubst, Laubster Dorfstraße 23c

3  DIE LINKE DIE LINKE

 Kienitz, Birgitt

 geb. 1960

 Angestellte

 OT Laubst, Löschener Dorfstraße 12

20  Ortsteile Bündnis Stadt Drebkau OTB

1. Schmidt, Ute

 geb. 1963

 Wirtschaftskauffrau

 OT Laubst, Laubster Dorfstraße 14a

2. Herden, Artur

 geb. 1946

 Rentner

 OT Laubst, Laubster Dorfstraße 14c

3. Halka, Ines

 geb. 1964

 selbstständig

 OT Laubst, Laubster Dorfstraße 7

4. Prüfer, Ingrid

 geb. 1959

 Unternehmensberaterin

 OT Laubst, Löschener Dorfstraße 6
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Stadt Drebkau

- Die Wahlleiterin -

Bekanntmachung

der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsbeirates Leuthen am 25. Mai 2014 

Der Wahlausschuss der Stadt Drebkau hat in seiner Sitzung am 25.03.2014 über die Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl 

des Ortsbeirates des Ortsteils Leuthen entschieden. Die zugelassenen Wahlvorschläge und ihre Reihenfolge werden hiermit 

gemäß der §§ 38 und 39 Abs. 4 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes (BbgKWahlG) sowie des § 40 der Brandenbur-

gischen Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) bekannt gemacht.

1  Christlich Demokratische Union 

 Deutschlands CDU

1. Kanter, Jürgen

 geb. 1948

 Rentner

 OT Leuthen, Chausseestraße 7c

2. Galow, Katrin

 geb. 1977

 Polizeibeamtin

 OT Leuthen, Kackrower Weg 5a

2  Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD

1. Heßmer, Hans- Eberhard

 geb. 1944

 Dipl.-Ing. (TH)

 OT Leuthen, Hauptstraße 2

2. Bräunig, Maik

 geb. 1977

 Dipl.-Betriebswirt

 OT Leuthen, Hauptstraße 58a

3. Kopp, Carola

 geb. 1953

 Dipl.-Ingenieurin

 OT Leuthen, Hauptstraße 11

3  DIE LINKE DIE LINKE

 Hübner, Werner

 geb. 1951

 Dipl.-Mathematiker

 OT Leuthen, Hauptstraße 49

Stadt Drebkau

- Die Wahlleiterin -

Bekanntmachung

der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsbeirates Schorbus am 25. Mai 2014 

Der Wahlausschuss der Stadt Drebkau hat in seiner Sitzung am 25.03.2014 über die Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl 

des Ortsbeirates des Ortsteils Schorbus entschieden. Die zugelassenen Wahlvorschläge und ihre Reihenfolge werden hiermit 

gemäß der §§ 38 und 39 Abs. 4 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes (BbgKWahlG) sowie des § 40 der Brandenbur-

gischen Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) bekannt gemacht.

1  Christlich Demokratische Union 

 Deutschlands CDU

1. Köhne, Paul

 geb. 1963

 Rechtsanwalt

 OT Schorbus, Auraser Dorfstraße 11

2. Sobek, Klaus

 geb. 1953

 Ingenieur für Automatisierungstechnik

 OT Schorbus, Straße der Jugend 19

3. Schätz, Frank

 geb. 1963

 kaufmännischer Angestellter

 OT Schorbus, Oelsnig 13

20  Ortsteile Bündnis Stadt Drebkau OTB

 Hampel, Klaus

 geb. 1948

 Dipl. Ingenieur

 OT Schorbus, Straße der Jugend 43
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20  Einzelwahlvorschlag Kindermann

 Kindermann, Thomas

 geb. 1979

 Energie- Elektroniker

 OT Siewisch, Zur Schmiede 1

21  Ortsteile Bündnis Stadt Drebkau OTB

1. Just, Wolfgang

 geb. 1953

 Dipl. Ingenieur

 OT Siewisch, Drebkauer Straße 32

2. Zurke, Günter

 geb. 1954

 Baufacharbeiter

 OT Siewisch, Drebkauer Straße 20

3. Dombrowski, Madlen

 geb. 1977

 Einzelhandelskauffrau

 OT Siewisch, Friedhofsweg 25

4. Duy, Wilfried

 geb. 1949

 Diplomökonom (FH)

 OT Siewisch, Parkweg 1

Stadt Drebkau

- Die Wahlleiterin -

Bekanntmachung

der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsbeirates Siewisch am 25. Mai 2014 

Der Wahlausschuss der Stadt Drebkau hat in seiner Sitzung am 25.03.2014 über die Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl 

des Ortsbeirates des Ortsteils Siewisch entschieden. Die zugelassenen Wahlvorschläge und ihre Reihenfolge werden hiermit 

gemäß der §§ 38 und 39 Abs. 4 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes (BbgKWahlG) sowie des § 40 der Brandenbur-

gischen Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) bekannt gemacht.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen


